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Hausen (ah) Am ersten Sonntag 
im November öffnet das Bür-
gerhaus in Hausen die Türen 
für das traditionelle Chorkon-
zert „Hausen singt“. Drei Chö-
re standen auf der Bühne, drei 
Nuancen des Chorgesangs, die 
gemeinsam ein eindrucksvol-
les Bild der Entwicklung eines 
Vereinslebens zeichneten: Viel-
stimmigkeit, Vielfalt, Begeg-
nung. 
Der Abend begann mit dem You 
can! Chor 2000, geleitet von 
Peter Krausch. Die Program-
melemente reichten von mit-
reißenden Pop- und Rocknum-
mern bis hin zu klassischen 
Momenten, die das Publikum 
mitriss. Die Bandbreite spie-
gelte sich in einer gelungenen 
Mischung wider: Shut up and 
dance, bekannt von Walk the 
Moon, zog die Zuhörer sofort 
in den Bann. Die Bar zum Kro-
kodil von den Comedian Har-
monists bot eine Prise Humor 
und Retro-Charme. Something 
just like this von The Chains-
mokers/Coldplay-Kollaborati-
on zeigte, wie zeitgenössische 
Songs im Chorarrangement 

funktionieren. Feelslikeimfal-
linginlove von Coldplay und 
Royals von Lorde brachten mo-
derne Popschlager in eine hör-
bar gereifte Chorkarriere. Take 
On Me von A-ha sowie Music 
von John Miles rundeten den 
Abend mit hymnischen Mo-
menten ab. Die Chorleitung ver-
stand es, die Stimmfarben so zu 
platzieren, dass jeder Song seine 
eigene Textur bekam, ohne die 
Homogenität des Ensembles zu 
gefährden. 
Danach betrat Chor ´84 die 
Bühne, geleitet von Stella Dör-

ner. Ihr Repertoire war geprägt 
von einer künstlerischen Ge-
diegenheit, die dem Konzert 
eine spirituelle Breite verlieh. 
Jac-asa, ein rumänisches Volks-
lied, eröffnete die Folge mit ge-
erdeter Wärme, während Nacht 
liegt auf den fremden Wegen 
von Fanny Hensel eine histori-
sche Tiefe hineinbrachte. Püha, 
das Sanctus aus der Estnischen 
Messe No. 3, verlieh dem Abend 
eine liturgische Gravität, ge-
folgt von Der Schlummerlosen 
Sonne von Luise Adolpha Le 
Beau, die eine sanfte, poetische 

Melancholie heraufbeschwor. 
Evening Prayer von Exita Rud-
zionyte und When I’m Gone – 
Cup Song – schlossen das Seg-
ment mit einer berührenden 
Mischung aus Spiritualität und 
moderner Spielfreude ab. Die 
Stimmen von Chor ´84 zeigten 
eindrucksvoll, wie sich traditi-
oneller Chorgesang in zeitge-
nössische Klangfarben abbilden 
lässt, ohne die Wurzeln zu ver-
raten. 
Als Gastchor betrat Bird‘s Talk 
Frankfurt die Bühne, der schon 
aus früheren Konzerten be-

kannt war. Regina Klein, ihre 
Chorleiterin, führte das Ensem-
ble mit klarem Gespür durch 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Crabuckit von K-OS, 
Days of Summer von Uwe 
Geldeck, Under Pressure von 
Queen, The Days of Wine and 
Roses von Jonny Mercer und 
Four Brothers von Uwe Geldek 
– diese Stücke setzten farbige 
Akzente, spielten mit Sprech-
gesang, Groove und Rockele-
menten. Bird’s Talk präsentier-
te eine starke Bühnenpräsenz, 
deren Energie sich an die Zu-
hörerinnen und Zuhörer wei-
tergab. Es war deutlich zu spü-
ren, wie gut der Chor die Kunst 
beherrscht, populäre Stücke in 
chorspezifische Arrangements 
zu übertragen, ohne deren Fri-
sche zu verlieren. 
Der Abend gipfelte im großen 
Finale: Alle drei Chöre vereint, 
begleitet vom gemeinsamen 
Chor-Feeling des Hauses. Angels 
von Robbie Williams wurde zu 
einem kollektiven Bekenntnis, 
das die Zuschauer mit tosendem 
Applaus belohnte. Dieses Finale 
war nicht nur ein musikalisches 

Highlight, sondern auch ein 
Sinnbild für das, was Hausen 
singt bedeutet: Gemeinschaft. 
Dass der Konzerttitel Pro-
gramm war, zeigte sich bei drei 
Liedern. Das Publikum war bei 
„Ein Bett im Kornfeld“ von Jür-
gen Drews, „Wunder gibt es im-
mer wieder“ von Katja Ebstein 
und beim Refrain von Gentle 
Bossa von Regina Klein aktiv 
Teil des Abends – ein Merkmal, 
das „Hausen singt“ seit fast sie-
ben Jahrzehnten kennzeichnet. 
Der Name selbst erinnert dar-
an, dass der Gesang kein reiner 
Auftritt, sondern ein Gemein-
wesen ist, in dem Sängerinnen 
und Sänger und Publikum mit-
einander musizieren.
„Hausen singt“ heißt es seit 
rund 70 Jahren, üblicherweise 
am ersten Sonntag im Novem-
ber. Der Wandel des Chorle-
bens ist hier sichtbar: Während 
früher vor allem Männerchö-
re dominierten, sind heute 
Frauen- und gemischte Chöre 
integraler Bestandteil des Pro-
gramms. Der Abend zeigte die-
se Entwicklung deutlich.

(Foto: ah)

Vielstimmigkeit, Vielfalt, Begegnung
Drei Chöre standen beim traditionellen Chorkonzert „Hausen singt“ auf der Bühne

Obertshausen (ah) Beim tradi-
tionellen Lichterfest verwan-
deln sich die Beethoven- und 
Schulstraße zwischen 16 und 
20 Uhr in eine stimmungs-
voll beleuchtete Flaniermeile. 
Zahlreiche Geschäfte öffnen 
ihre Türen bis in den Abend 
und bieten ein stimmungsvol-
les Einkaufserlebnis bei Ker-
zenschein. Beim gemütlichen 
Bummel konnten Besucherin-
nen und Besucher die Angebo-

te der teilnehmenden Geschäf-
te entdecken, Aktionen erleben 
und vielleicht schon erste 
Weihnachtsgeschenke finden. 
Mit dabei sind P3 Modelust, 
Beates Blumeneck, der Bü-
cherTreff Obertshausen, Rau-
mausstatter Braun und Uhren 
Thurner mit besonderen Akti-
onen und Angeboten für ein 
festliches Einkaufserlebnis. Es 
ist auch eine gute Gelegenheit, 
vielleicht schon das ein oder 

andere Weihnachtsgeschenk 
zu entdecken. Mit funkelnden 
Lichtern und duftenden Le-
ckereien sorgt das Lichterfest 
wieder für eine besondere At-
mosphäre. 
Erstmalig vertreten war auch 
Better Together Obertshausen, 
gemeinsam mit dem Förderver-
ein der Kita St. Thomas Morus. 
Vor dem Büchertreff boten 
sie einen Stand mit kreativen 
Bastelangeboten für Kinder an 

sowie eine Spendenaktion mit 
Spielsachen. Der Erlös kommt 
den Kinderprojekten von Bet-
ter Together und dem Förder-
verein St. Thomas Morus zugu-
te. Dort war auch ein Stand des 
Stadtmarketing zu finden, bei 
dem man den Adventskalender 
erwerben konnte. Er eignet sich 
auch als schönes Geschenk in 
der Vorweihnachtszeit und bie-
tet für wenig Geld eine Chance 
auf große Gewinne. 

Für das leibliche Wohl sorgen 
das Team von Sip&Dip sowie 
der Biomarkt Karotte mit re-
gionalen und saisonalen Spe-
zialitäten Das Lichterfest lädt 
zum Bummeln, Genießen und 
Verweilen ein – mit Glühwein, 
Plätzchen, Kerzenschein und 
vielen kleinen Überraschun-
gen nutzen das wieder viele 
Menschen, trotz der recht win-

terlichen Temperaturen.
(Foto: ah)

Beethoven- und Schulstraße verwandelten sich in eine 
stimmungsvoll beleuchtete Flaniermeile

Traditionelles Lichterfest bot Einkaufserlebnis bei Kerzenschein
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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Bäckerei Bauder, 
Bauhaus, Edeka, 
Globus Baumarkt, 
Lidl, Monte Mare, 

Netto, Penny, 
Rossmann,

toom Baumarkt

Hausen (NZO) Advent ist die 
Zeit der Ruhe und Besinnlich-
keit. Die Chöre der Sängerver-
einigung der Frauenchor „Can-
to felice“ und der Männerchor 
wollen eine vorweihnachtliche 
Stimmung in die Kirche zau-
bern. Für den 1. Adeventsonn-
tag, 30.November, um 17. Uhr 
laden die Sänger und Sängerin-
nen in die Kirche am Markt-
platz in Hausen, zum „Konzert 
im Advent“ ein.
Die Zuschauer erwartet ein ab-
wechslungsreiches Programm 
mit weltlichen und geistlichen 
Liedern. Bereichert wird das 
Programm durch das Trom-
petenduo Klaus und Rainer 
Fenchel, mit weihnachtlichen 

Liedern.
Sängerinnen und Sänger sowie 
Pfarrer Schneider, freuen sich 
auf das Konzert in einer hof-
fentlich voll besetzten Kirche. 
Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen.
Weitere Informationen zu den 
Chören des Vereins und schon 
feststehende Termine unter 
www.saengervereinigung-hau-
sen.de, oder telefonisch beim 
Vorsitzenden Harald Wagner 
unter Tel. 79200.
Zur Chorprobe des Frauen-
chors Mittwochs ab 19.30 und 
des Männerchors Dientags um 
19 Uhr im Kleinkunstsaal des 
Bürgerhauses sind alle Interes-
sierten willkommen.

Stimmungsvolles Adventskonzert 
in St. Josef-Kirche

Hausen (NZO) Eine Fahrt auf 
dem See Genezareth hat die 
TGS-Jedermänner gereizt nach 
Frankfurt zum Bibelmuseum 
zu fahren. Zusätzlich gab es 
eine besondere Führung zu 20 
Jahre Bibelhaus ErlebnisMuse-
um – das ist ein Grund zu fei-
ern! Seit 20 Jahren eröffnet es 
dem Publikum ungewöhnliche 
und erlebnisreiche Zugänge 
zu einem der prägendsten Bü-
cher unseres Kulturkreises. So 
ist der runde Geburtstag ein 
perfekter Anlass, um die Bibel 

gemeinsam von der Entste-
hungsgeschichte her kennen 
zulernen.
Eine anregende und sachkun-
dige Auskunft über 5000 Jahre 
Geschichte zum Thema altes 
Testament, das die Grundlage 
des Jüdischen Glaubens, des 
Christlichen Glaubens und 
der Basis für den Koran bildet. 
Alle unsere Fragen wurden aus-
führlich beantwortet. Über-
raschend gab es eine Menge 
geschichtliche Funde, weitest-
gehend im Original. Ein Nach-

bau eines Bootes vom See Ge-
nezareth war ein Höhepunkt. 
Es war eine runde Sache und 
hat uns viele Wissen und auch 
viel Spaß gebracht.
Anschließend gab es wieder ei-
nen guten Umtrunk mit dem 
Bembel und prima Hessisches 
Essen in Sachsenhausen. Zu-
frieden gings dann zur Bahn 
mit der wir pünktlich! nach 
Hause fuhren.
Weitere Info auch unter www.
tgs-hausen.de/abteilungen/je-
dermannssport.�  (Foto: privat)

Ausflug der Jedermänner ins Bibelmuseum

Obertshausen (NZO) Dank 
der Spende einer lokalen Stif-
tung an die Stadt Obertshau-
sen konnte nach einigen Jahr-
zehnten für die Rodauhalle 
ein neuer Olympia-Spannbar-
ren angeschafft werden.
Der Spannbarren ist beliebt 
und wird fünfmal in der Wo-
che genutzt. „Durch diese fi-
nanzielle Unterstützung war 
es uns möglich einen wich-
tigen Beitrag zum Erhalt un-
seres hervorragenden Sport-
angebots in Obertshausen zu 
leisten“, betont Bürgermeister 
Manuel Friedrich.
Übungsleiterinnen Cari-
na Mürell (Dritte von links, 

Turnverein Hausen) und Ste-
fanie Rössler (Fünfte von 

links, Turngesellschaft Hau-
sen) sowie die Abteilungslei-

terinnen Doris Moser-Mani-
cke (links, Turngesellschaft 
Hausen) und Susanne Speth 
(rechts, Turnverein Hausen) 
bedanken sich bei Bürger-
meister Manuel Friedrich für 
die Neuanschaffung sowie 
die gute Grundausstattung in 
der Rodauhalle. Diese ermög-
licht ein Training auf Wett-
kampf-Niveau. 
Die Turngruppe ist eine Ko-
operation von Turngesell-
schaft Hausen und Turnverein 
Hausen - und damit ein gutes 
Beispiel für eine erfolgreiche 
Synergie zweier Vereine. 

� (Foto: Stadt Obertshausen)

Neuer Spannbarren stärkt Trainingsqualität
Spende ermöglicht Neuanschaffung für Rodauhalle

Obertshausen (NZO) Kürzlich 
drehte sich bei Better Together 
alles um die Rechte der Kin-
der. In einem gemeinsamen 
Engagement mit Kirche am 
Start hat Better Togehter 35 
Vor- und Grundschulkinder 
zu einem vielseitigen Work-
shop-Nachmittag eingeladen, 
bei dem Mitbestimmung, Kre-
ativität und Gemeinschaft im 
Mittelpunkt standen.
Vier kreative Workshops boten 
den Kindern die Möglichkeit, 
ihre Interessen zu entdecken 
und sich auf ihre eigene Weise 
einzubringen – ganz im Sinne 
der Kinderrechte auf Bildung, 
Teilhabe, freie Meinungsäu-
ßerung und kreative Entfal-
tung. „Es ist uns eine Anliegen 
Kinder darin zu stärken, ihre 
Rechte sichtbar zu machen.“ – 
sagt Peggy Bachmaier, die Ver-
anstaltungskoordinatorin von 
Better Together.
Im Autoren-Workshop ent-
standen mit viel Fantasie klei-
ne Bücher mit selbst gemalten 
oder geschriebenen Geschich-

ten.
Der Bäcker-Workshop lud 
dazu ein, nach Lust und Lau-
ne Plätzchen auszustechen, zu 
dekorieren und zu probieren – 
ein Raum für Genuss und Mit-
gestaltung 
Im Künstler-Workshop konn-
ten die Kinder mit Farben, 
Formen und Naturmateriali-
en arbeiten und ganz eigene 
Kunstwerke erschaffen.
Im Musiker-Workshop wurde 
gesungen, sich bewegt und ge-
meinsam ein Lied zum Thema 
Kinderrechte einstudiert – ein 
Ausdruck von Gemeinschaft 
und Selbstvertrauen.
In den gut besuchten und lie-
bevoll gestalteten Workshops 
arbeiteten die Kinder voller 
Freude und Stolz an ihren Pro-
jekten – unterstützt von einem 
engagierten Team aus pädago-
gischen Mitarbeitern und Eh-
renamtlichen.
Den Abschluss bildete eine 
kleine Aufführung, bei der 
die Kinder ihre Werke ihren 
Eltern, Geschwistern und 

Freunden präsentierten. Dabei 
wurde auch das Thema Kin-
derrechte nochmals aufgegrif-

fen und für alle Anwesenden 
greifbar gemacht.
(Fotos: privat)

Kinder stärken
Kinderrechte leben bei Better Together

Obertshausen (NZO) Zu ih-
rer nächsten Sitzung kommen 
die Stadtverordneten der Stadt 
Obertshausen am Donnerstag, 
4. Dezember, im großen Saal 
des Bürgerhauses in der Tem-
pelhofer Straße 10 zusammen. 
Beginn der öffentlichen Sitzung 
ist um 19 Uhr.
Nach den Mitteilungen des Vor-
sitzenden sowie den Berichten 
des Magistrats, 
gibt es viel zu besprechen und 
zu beschließen: Insgesamt 25 
Punkte umfasst die Tagesord-
nung an diesem Abend. Ge-
sprochen wird über die Verein-
barung einer interkommunalen 
Zusammenarbeit (IKZ) zum 
Thema „Sicherheit bei Veran-
staltungen“, Gewinnverwen-
dung der Stadtwerke und die 
Bewerbung für das Bundesför-
derprogramm „Sanierung kom-
munaler Sportstätten“.
Außerdem stehen auf der Ta-
gesordnung unter anderem die 
Entgeltordnung für das Fami-

lienzentrum der Stadt Oberts-
hausen und die Satzungen für 
die Freiwillige Feuerwehr, Kin-
derfeuerwehr, Jugendfeuerwehr 
der Stadt Obertshausen, Sat-
zung über die Entsorgung von 
Abfällen (Abfallsatzung – AbfS), 
Entwässerungssatzung (EWS), 
Änderung der Wasserversor-
gungssatzung (WVS) der Stadt 
Obertshausen.
Weiteres Thema wird der Auf-
stellungsbeschluss für den Be-
bauungsplan „Bauhof“ und die 
Beschlussfassung zur Stellung-
nahme der Stadt Obertshausen 
zum Vorentwurf des Regiona-
len Flächennutzungsplans 2030 
sein.
Auch Anträge der Fraktionen 
stehen zur Diskussion und Ab-
stimmung.
Die komplette Tagesordnung 
sowie weitere Informationen 
können Interessierte auch im 
Ratsinformationssystem unter 
https://obertshausen.ris-portal.
de/ einsehen.

25 Punkte stehen auf 
der Tagesordnung

Obertshausener Stadtverordnete tagen              
wieder am 4. Dezember im Bürgerhaus

Obertshausen (NZO) Feierabend 
genießen und abschalten vom 
Alltag - das ist wieder am Freitag, 
5. Dezember, möglich, wenn der 
Verein Stadtmarketing Oberts-
hausen  in der Zeit von 17 bis 
21 Uhr auf den Meininger Platz 
zum AfterWorkEvent einlädt. 
Es bietet sich die Möglichkeit, 
die Arbeitswoche entspannt mit 
Musik, leckeren Drinks, Snacks 
und in guter Gesellschaft mit-
ten in der Stadt ausklingen zu 
lassen. Inzwischen ist das After-
WorkEvent eine feste Größe im 
städtischen Veranstaltungska-
lender geworden, die sich immer 
größerer Beliebtheit erfreut und 
Menschen bei der Mischung aus 
Musik, Genuss und Feierabend-
stimmung zusammenbringt.
Auch dieses Mal bei der Dezem-
ber-Auflage sorgen viele beliebte 
Stände für das leibliche Wohl: 
Auch bei LuMo gibt es passend 
zum Start in den Dezember Hot 
Caipirinha, Hot Mojito sowie 
den Hausdrink LuMo mit und 
ohne Alkohol, Bratapfellikör so-
wie eine Auswahl an Softdrinks.
Beim Spanischen Elternverein 
gibt es Steak im Brötchen, Cho-

rizo sowie das spanische Bier 
San Miguel und heiße Sangria.
Der Förderverein Waldschu-
le bietet Brat- und Rindswust, 
Pommes, Mispelchen und Cal-
vados.
Wein Kosanovic serviert 
Glühwein und ausgewählte 
Weine für echte Genießer.
Silvios Pizzawagen (Partner von 
Da Zio Vito) bietet den Besuche-
rinnen und Besuchern wieder 
mit ofenfrischer Pizza direkt aus 
dem mobilen Steinofen einen 
besonders kulinarischen Ge-
nuss.
Maingau Life ist mit Bübble Bier 
vom Fass und Leberkäsbrötchen 
wieder mit dabei wie auch Fein-
kost-Paradies Kurban, der lecke-
re mediterrane Köstlichkeiten 
von eingelegten Meeresfrüchten 
über Oliven bis köstliche Dips in 
großer Auswahl anbietet.
Die musikalische Begleitung 
von DJ Gude und zwei Chöre 
mit weihnachtlichen Klängen 
runden das Event ab.
„Hinter uns liegt ein äußerst 
erfolgreiches Jahr, in dem die 
AfterWorkEvents wieder zahl-
reiche Besucherinnen und Be-

sucher angezogen und für viele 
schöne Begegnungen gesorgt 
hat. Umso dankbarer bin ich 
für die große Resonanz, die wir 
in den vergangenen Monaten 
erleben durften. Vor allem aber 
sagen wir Danke – mit großer 
Wertschätzung gegenüber al-
len Beteiligten und den vielen 
Besucherinnen und Besuchern, 
die dieses Format über das Jahr 
getragen haben. Wir wünschen 
eine besinnliche Weihnachts-
zeit – und freuen uns darauf, 
im März 2026 mit neuen Ideen 
und frischer Energie zurückzu-
kehren“, sagt Holger Bischoff, 
Vorsitzender des Vereins Stadt-
marketing Obertshausen.
Dieser AfterWork ist der letzte 
in 2025 und damit verabschie-
det sich der Verein Stadtmarke-
ting in eine kleine Winterpause. 
Weiter geht es dann am 6. März 
in die neue After-Work-Saison.
Wer künftig kein Event verpas-
sen möchte, kann sich unter 
www.afterworkevents.info ganz 
einfach für den Newsletter an-
melden und erhält alle Termi-
ne und Neuigkeiten direkt ins 
Postfach.

DJ-Klänge und weihnachtlicher Gesang 
zum AfterWorkEvent
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Obertshausen (NZO) Zu einer 
Umstellung bei der Entsorgung 
von Papier wird es im kom-
menden Jahr in Obertshausen 
kommen: Für die einzelnen 
Haushalte gibt es dann eine 
blaue Tonne, in der künftig das 
Altpapier gesammelt und über 
geregelte Touren abgeholt wird. 
So haben es die Stadtverord-
neten Ende 2024 beschlossen. 
Damit geht die Stadt Oberts-
hausen neue Wege, denn bis-
her können Einwohnerinnen 
und Einwohner Altpapier an 

Sammelstellen im Stadtgebiet 
in die Container werfen – oder 
zu speziellen Terminen gebün-
delt zur Abholung an der Stra-
ße bereitstellen.
Die Stadt kümmert sich als 
öffentlich-rechtlicher Entsor-
ger um die Abfälle der Bür-
gerschaft. Dabei verfolgt sie 
eine Gesamtstrategie zur Ver-
meidung von Abfällen bei 
gleichzeitiger Förderung der 
Wiederverwertung sowie des 
Recyclings der Wertstoffe.
Während in Obertshausen be-

reits die Abfallbereiche Rest-
müll und Bioabfall in Tonnen 
bei den Haushalten abgeholt 
werden, werden Papier und 
Verpackungen in loser Samm-
lung - beziehungsweise in den 
dafür vorgesehenen „Gelben 
Säcken“ - abgeholt.
Für die Verpackungsabfälle 
aus Plastik und Metall sind die 
Dualen Systeme Deutschlands 
zuständig, diese regeln die Ab-
holungsmodalitäten eigenstän-
dig. Für die Papierabfälle ist 
hingegen die Stadt Obertshau-

sen verantwortlich und strebt 
für 2026 eine Umstellung an: 
Allen Haushalten sollen blaue 
Tonnen zur Sammlung der Pa-
pier- und Kartonagen zur Ver-
fügung gestellt werden.
„Die Umstellung auf die blaue 
Tonne erleichtert die Samm-
lung für die Bürgerinnen und 
Bürger und sorgt für eine bes-
sere Qualität des Rohstoffs Pa-
pier. Entfallen werden dann die 
Sammlung in losen Bündeln 
und die sogenannten Depot-
container, welche leider in der 

Vergangenheit immer öfter zu 
Abladeorten von wilden Mül-
lablagerungen geworden sind“, 
informiert Erster Stadtrat Mi-
chael Möser. Die Einführung 
der blauen Tonne sorgt damit 
für ein schöneres Obertshau-
sen und erspart den Einwohne-
rinnen und Einwohnern auch 
noch den Weg zum Container.
Die Organisation für die Ein-
führung der Altpapiertonne 
läuft. Da der Entsorgungsmarkt 
aber ebenfalls von Faktoren wie 
Lieferverzögerungen und Roh-

stoffengpässen betroffen ist, 
werden sich die Auslieferungen 
der benötigen Tonnen jedoch 
verspäten. „Zum heutigen Zeit-
punkt kann noch kein fester 
Liefertermin zugesagt werden, 
die Umstellung wird voraus-
sichtlich erst im Sommer 2026 
stattfinden.“ Die blaue Tonne 
wird allen Haushalten kosten-
frei zur Verfügung gestellt.
Die Bürgerschaft erhält im ers-
ten Halbjahr 2026 genauere 
Informationen zum Ablauf der 
Umstellung.

Tonne statt Altpapiercontainer
Umstellung der Papiersammlung voraussichtlich im Sommer 2026

Obertshausen (NZO) Mit Axel 
Kuhn schließt sich der nächs-
te Hochkaräter der hiesigen 
Lokalpolitik den Bürgern für 
Obertshausen (Bürger) an. Bis 
vor kurzem war er noch stell-
vertretender Vorsitzender der 
lokalen FDP. 1998 zog der in 
Frankfurt geborene und aufge-
wachsene Kuhn nach Oberts-
hausen und engagierte sich 
bald lokalpolitisch. Nach seiner 
Betätigung in der Schüleruni-
on während seiner Gymnasi-
alzeit war die Mitgliedschaft in 
der CDU die logische Folge. Der 
Bruch des Wahlversprechens 
zur Bundestagswahl 2005, die 
Mehrwertsteuer nicht oder 
höchstens um zwei Prozent zu 
erhöhen, war für den Unter-
nehmer der Hauptgrund, sich 
eine neue politische Heimat zu 
suchen, die er in der FDP fand. 
Die Hürden in der Lokalpolitik 
für die Vertreter kleiner Partei-
en, aber auch das desaströse 
Management von Christian 

Lindner am Ende der Ampel-
koalition sowie der politische 
Schwenk des neuen Bundesvor-
sitzenden Christian Dürr, der 
sich nach Meinung von Kuhn 
immer weiter von den bewähr-
ten Grundsätzen der FDP ent-
fernt, waren Gründe, sich von 
der FDP zu entfremden. 
„Egal, was die FDP im Stadtpar-
lament vorgeschlagen hatte, es 
wurde abgelehnt“, sagt Kuhn, 
der in der letzten Legislaturpe-
riode fünf Jahre Stadtverordne-
ter und zugleich stellvertreten-
der Stadtverordnetenvorsteher 
war. Bereits in seiner Zeit als 
Stadtverordneter hatte ein 
guter Kontakt zwischen ihm 
und dem Bürger-Vorsitzen-
den Rudolf Schulz bestanden. 
Beide trafen sich regelmäßig 
zum Austausch und stimmten 
durchaus auch gemeinsam ab. 
Bei seiner ersten Stadtverord-
neten Versammlung lag ein 
Antrag vor, bzgl. der Änderung 
bzgl. der Bewirtschaftung des 

Stadtwaldes, der weder die in-
itialen Kosten noch die laufen-
den Kosten, über die nächsten 
Jahre darstellte. Dies erschien 
Ihm höchst ungewöhnlich und 
erbat darum, bitte in Zukunft 
immer eventuellen Kosten, die 
mit einem Antrag verbunden 

sind, mit aufzulisten. 
„Axel Kuhns insistieren bei 
dem Bekanntwerden des Ver-
lusts von rund drei Millio-
nen Euro der 426 städtischen 
Wohnungen führte dazu, dass 
niemand mehr einen Antrag 
stellte, ohne die Initial- und 

Folgekosten zu benennen“, 
erinnert sich Schulz, der den 
Kontakt zu Kuhn suchte, um 
auszuloten, ob er sich denn 
nicht erneut lokalpolitisch en-
gagieren wolle. Nicht zuletzt, 
weil er ihn als Fachmann der 
Finanzen kennen und schätzen 
gelernt hatte. 
„Axel Kuhn sagt immer sach-
lich seine ungeschminkte 
Meinung und passt auch des-
wegen besonders gut zu uns“, 
lobt Schulz den Unternehmer, 
der nach dem Abi, die damals 
noch ziemlich junge Ausbil-
dung zum Datenverarbeitungs-
kaufmann, dem Studium, vor-
zog, die er bereits nach zwei 
Jahren erfolgreich abgeschlos-
sen hatte. Schon als Zwölft-
klässler hatte Kuhn Software 
programmiert und seine ersten 
Einkünfte erzielt, so dass rasch 
klar war, dass es beruflich in 
die IT-Richtung gehen sollte. 
Während der Ausbildung hat-
te er genügend Zeit, weiter zu 

programmieren und baute ein 
eigenes Unternehmen auf. 
„Es war eine tolle Zeit, eine 
Art Goldgräberstimmung und 
ich war bei den Anfängen der 
IT-Geschichte in Deutschland 
dabei“, freut sich Kuhn. Nach 
der Ausbildung arbeitete Kuhn 
einige Jahre in seiner eigenen 
Firma, die er verkauft und dann 
1991 als Einkaufsmanager bei 
einem koreanischen Compu-
ter-Hersteller, ehe er 1992 Mit-
arbeiter im Vertrieb der Firma 
BMS wurde. Bereits ein halbes 
Jahr später übernahm er ein 
Drittel der Gesellschafterantei-
le und stieg zum Geschäftsfüh-
rer auf, ehe er 1999 alle Anteile 
der Firma übernahm.
Zusammen mit Nevzat Tuyan, 
der bereits im Oktober zu den 
Bürgern für Obertshausen 
übergetreten war, verstärkt 
Axel Kuhn ab sofort das Team 
der Bürger für Obertshausen 
und erweitert zusätzlich ihre 
Kompetenzfelder.

Bürger für Obertshausen verstärken sich erneut
Axel Kuhn kandidiert bei den Bürgern für Obertshausen  auf der Stadtverordnetenliste

Rudolf Schulz (rechts), Vorsitzender der Bürger für Obertshau-
sen (Bürger), freut sich über Axel Kuhn als neuem Mitglied. 
� (Foto: privat)

Obertshausen (NZO) Für den 
Spendenmarathon, den Edeka 
Deckenbach anlässlich seiner 
Neueröffnung in der Königs-
berger Straße 2 gestartet hatte, 
fand ein riesiges Echo: 70 Verei-
ne hatten sich beworben, zehn 

davon wurden ausgelost und 
hatten ihren Platz an der Spen-
denwand im Supermarkt.

Vier Wochen lang hatten die 
Kunden Zeit, einen Chip beim 
Verein ihrer Wahl einzuwerfen. 

Den Chip erhielt man für einen 
Einkauf ab 50 Euro.Die Kunden 
verteilten eifrig ihre Chips und 
Edeka Deckenbach spendete 
nun insgesamt 3800 Euro, die 
am vergangenen Wochenende 
an die zehn Gewinner über-

reicht wurden (Foto links). 
Auf Platz 1 landete der Förder-
verein Freiwillige Feuerwehr 
Obertshausen und erhielt 1000 
Euro, auf Platz 2 folgte der TV 
Hausen (750 Euro) und Platz 3 
belegte der Malteser Hilfsdienst 
Stadt und Kreis Offenbach (500 
Euro). Die DLRG Obertshau-
sen erhielt für den 4. Platz 350 
Euro, die Plätze von 5 bis 10 
durften sich über jeweils 200 
Euro freuen. Das sind folgen-
de Vereine: Teutonia Hausen, 
ObertsHäuser Tanzsport- und 
Karnevalsverein „Die elf Babb-
scher“, Turngemeinde Oberts-
hausen, Turngesellschaft Hau-
sen, Sängerlust Hausen und 1. 
KarateDojo Obertshausen.
Die Freude bei der vorweih-
nachtlichen Spendenübergabe 
war bei den Vereinsvertretern 
selbstverständlich groß.

Großzügige Vereins-Spenden                                    
von Edeka Deckenbach

Spendenmarathon anlässlich Neueröffnung / Platz 1 für Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr

Freuen sich über den gelungenen Vereins-Spendenmarathon: 
Inhaber Frank Deckenbach (Mitte) mit den Vorsitzenden des 
Fördervereins der FFW Obertshausen, Norman Keibel und 
Jovan Sretic. � (Fotos: RMV)

Kreis Offenbach (NZH) Die 
Blauzungenkrankheit (Serotyp 
BTV-8) breitet sich in Deutsch-
land weiter aus. Nachdem am 
vergangenen Dienstag ein Fall 
im baden-württembergischen 
Enzkreis bestätigt wurde, hat 
sich in Hessen die zugehörige 
Handelsrestriktionszone er-
weitert. Sie umfasst nun auch 

den gesamten Kreis Offenbach. 
Weiterhin gilt, dass es sich um 
eine Vorsorgemaßnahme han-
delt, die vor allem den Schutz 
der Tierbestände sicherstellen 
soll. In den 13 Kreiskommunen 
selbst gibt es bislang weiterhin 
keine bestätigte BTV-8-Infekti-
on.
Das Virus der Blauzungen-

krankheit befällt Wiederkäuer 
– zu denen neben Rindern, Scha-
fen und Ziegen unter anderem 
auch Alpakas und Lamas zäh-
len. Für Menschen besteht keine 
Gefahr. Die Übertragung erfolgt 
nicht durch Kontakt mit er-
krankten Tieren, sondern durch 
bestimmte Stechmückenarten. 
Zu den Symptomen können Fie-

ber, Fressunlust, eine geschwol-
lene Zunge sowie Lethargie und 
Bindehautentzündungen zäh-
len. Die Blauzungenkrankheit ist 
anzeigepflichtig. Das Veterinär-
amt rät allen Halterinnen und 
Haltern dringend, den Insekten-
schutz für ihre Wiederkäuer zu 
überprüfen und die Tiere impfen 
zu lassen.

Für Tierhaltungen bringt die 
Ausweitung der Handelsrest-
riktionszone zudem besondere 
Transport- und Handelsrege-
lungen mit sich. Wiederkäuer 
dürfen zum Beispiel nur aus der 
Zone herausgebracht werden, 
wenn ein entsprechender Impf-
nachweis oder ein Test auf das 
Virus vorliegt. Innerhalb der 

Sperrzone gibt es hingegen kei-
ne Beschränkungen. Auch sind 
Fleisch und Fleischerzeugnisse 
nicht reglementiert.
Mehr Informationen sowie eine 
Übersichtskarte der aktuellen 
Handelszonen sind auf der 
Themenseite www.kreis-offen-
bach.de/blauzungenkrankheit 
abrufbar.

Blauzungenkrankheit: Gesamtes Kreisgebiet fällt ab sofort unter Handelsrestriktionszone
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Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

Obertshausen (NZO) Der Ver-
einsring Obertshausen e.V. so-

wie deren Mitgliedsvereine, die 
Evangelische Waldkirche und 
teilnehmende Kunsthandwer-
ker laden zur 14. Auflage des 
Weihnachtsmarktes in Oberts-
hausen am 13. und 14. Dezem-
ber rund um die evangelische 
Waldkirche ein. 
Es freuen sich die 30 Aussteller, 
gemäß dem Motto „Klein aber 
Fein“, auf regen Besuch. Von den 
Obertshausenern Vereinen wird 
ein reichhaltiges Angebot an 
Speisen- und Getränke bereit-
gestellt. Vom Glühwein in ver-
schiedenen Variationen, heißen 
Apfelwein, Brat/ Rindswurst, 
Erbsensuppe, Wildschweinbrat-

wurst aus der Region, Crêpes, 
Waffeln, Pizza, Langos, div 
Schnäpsen ist alles dabei, was 
das Herz begehrt. Natürlich fin-
det man auch weihnachtliche 
Accessoires & Geschenke auf 
dem Weihnachtsmarkt. 
In der Waldkirche finden an 
beiden Tagen verschiedene Vor-
führungen, Chorauftritte und 
Konzerte statt (Samstag ab 16 
Uhr, Sonntag ab 14 Uhr). Im 
Pfarrsaal stehen zusätzlich auch 
Kaffee und selbstgebackener Ku-
chen bereit.
Geöffnet ist der Markt am 
Samstag von 16 bis 21 Uhr und 
Sonntag von 12 bis 20 Uhr.

Vereinsring Obertshausen lädt                                
zum Weihnachtsmarkt ein

Geburtstagskinder
29.11. Heide Heß, � 85 Jahre
30.11. Maria Fischer, � 75 Jahre
30.11. Günter Wagner, � 80 Jahre
01.12. Laura Escobar Chozas de Abdel-Dien, � 70 Jahre
01.12. Erika Hofmann, � 85 Jahre
02.12. Gertraud Meyer, � 70 Jahre
03.12. Jela Zarko, � 70 Jahre
05.12. Angelika Witte-Weisenbach, � 70 Jahre
05.12. Nina Kravchenko, � 75 Jahre
05.12. Milan Soldat, � 75 Jahre

29.11.	 Apotheke am Torbau
	 Frankfurter Str. 32, Heusenstamm, Tel.: 06104/924717
30.11.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel.: 06106/3666
01.12.	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, Tel.: 		
	 06106/2897795
02.12. 	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/41524
03.12. 	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstraße 14, Jügesheim, Tel.: 06106/9261
04.12.	 Eulen Apotheke
	 Gustav-Heinemann-Ring 1 A, Dietzenbach, Tel.: 	
	 06074/812273
05.12. 	 Tempelsee Apotheke
	 Brunnenweg 50, Offenbach, Tel.: 069/85003646

Apotheken-Notdienst

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art, alte
Nähmaschinen, Altgold, Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck, Münzen, Brief-
marken, Handtaschen, Modeschmuck,
Bernstein, Schmuck, Perücken, Schall-
platten, Ferngläser, Krokotaschen,

Puppen, Taschenuhren, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,

Orden, Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schreib-
maschinen, Gardinen, Möbel, Bücher,
Haushaltsauflösung, kostel. Beratung
und Anfahrt sowie Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort +++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Obertshausen (NZO) Die Volks-
hochschule (vhs) bietet am 
Samstag, 6. Dezember, von 10 bis 
12 Uhr den Workshop „Active 
Isolated Stretching für den All-
tag“ an. Der Workshop findet im 
Gymnastikraum der Sporthalle 
Badstraße statt.
Interessierte haben die Möglich-
keit mit sanften, sich wiederho-
lenden Bewegungen den Körper 
in Schwung zu bringen. Das dy-
namische Dehnungssystem (Ac-
tive Isolated Stretching) verbes-

sert die Beweglichkeit, regt den 
Kreislauf an und baut Stress und 
Verspannungen ab. Bei dieser 
Technik werden Dehnungen nur 
bis zum ersten Anzeichen einer 
Anspannung ausgeführt.
Die Übungen werden im Stehen, 
Sitzen und im Liegen mithilfe 
eines speziellen Bandes ausge-
führt. Die Teilnehmenden ler-
nen eine Auswahl von Dehnun-
gen für die Schultern, Rücken, 
Hüfte und Beine und können 
diese Übungen dann selbststän-

dig in ihren Alltag integrieren. 
Die Kursleiterin ist anerkannte 
Spezialistin in dieser Technik. 
Die Teilnahmegebühr beträgt elf 
Euro.
Nähere Informationen erhalten 
Interessierte im Internet unter 
www.vhs-obertshausen.de oder 
im Büro der Volkshochschule 
unter Tel. 7034114.
Die Anmeldung zum Vortrag 
kann auch direkt über die Home-
page der Volkshochschule www.
vhs-obertshausen.de erfolgen.

Stretching-Workshop in der                                
Volkshochschule Obertshausen

Obertshausen (NZO) Aufgrund 
von Straßeneinbrüchen muss 
die Frankfurter Straße auf Höhe 
Hausnummer 10 und 12 für den 
Verkehr vollgesperrt werden. 

Die dringend notwendigen Ar-
beiten sind für den Zeitraum 
von Montag, 1. Dezember, bis 
voraussichtlich Freitag, 12. De-
zember, geplant. Eine Umlei-

tung wird ausgeschildert, die 
Einbahnstraßenregelung ist für 
den Zeitraum aufgehoben. Die 
Zufahrt für Anwohnerinnen 
und Anwohner ist bis zum ge-

sperrten Bereich möglich. Zu-
sätzlich müssen in der Frank-
furter Straße für die Dauer der 
Bauarbeiten Halteverbote einge-
richtet werden.

Dringende Bauarbeiten wegen Straßeneinbrüchen
Vollsperrung Teilstück Frankfurter Straße vom 1. bis 12. Dezember

Obertshausen (NZO) Zum zwei-
ten Mal in diesem Jahr treffen 
sich interessierten Jugendliche, 
Skaterinnen und Skater sowie 
Unterstützerinnen und Unter-
stützer, um bei der Gestaltung 
des Skate- und Jugendparks, 
der an der Feldstraße entsteht, 
mitzureden. Die Fortsetzung 
des Workshops ist für Montag, 
8. Dezember, vorgesehen. Los 
geht es um 18 Uhr im großen 
Sitzungssaal im Rathaus in der 
Schubertstraße 11.
Wünsche aus dem ersten Work-

shop wurden nun in die Planung 
eingearbeitet und an diesem 
Abend vorgestellt. Im zweiten 
Beteiligungsworkshop geht es 
nun noch um finale Details. 
Besonders wichtig ist der Stadt 
Obertshausen nach wie vor die 
aktive Beteiligung junger Men-
schen und der zukünftigen Nut-
zerinnen und Nutzer.
Bei der Stadt Obertshausen ist 
Fachbereichsleiterin Corinna 
Pestka für das Projekt verant-
wortlich, die Pläne entstehen in 
Zusammenarbeit mit dem erfah-

renen Skatepark-Planer Ingo Na-
schold von DSGN Concepts. Ge-
plant ist das Vorhaben auf einer 
etwa 1.800 Quadratmeter große 
Fläche im Gewerbegebiet an der 
Feldstraße, die neben modernen 
Skate-Elementen auch Aufent-
haltsbereiche für alle Altersgrup-
pen bieten soll, umzusetzen.
„Beim ersten Beteiligungswork-
shop kamen schon wirklich tol-
le Ideen und Wünsche auf den 
Tisch, einige sind in das Konzept 
mit eingeflossen. Und auch in 
der zweiten Workshop-Runde 

wollen wir wissen, was sich die 
zukünftigen Nutzerinnen und 
Nutzer für das Areal wünschen 
und wie sie zu den Plänen ste-
hen“, sagt Bürgermeister Manuel 
Friedrich. Bereits im kommen-
den Jahr soll der Skate- und Ju-
gendpark in Obertshausen Rea-
lität werden. Insgesamt sind für 
den Skatepark Kosten von etwa 
600.000 Euro veranschlagt. Die 
Spendenakquise, bei der bereits 
etwa 290.000 Euro zusammen-
gekommen sind, soll ebenfalls 
wieder aufgenommen werden.

Wie soll der Skate- und Jugendpark 
an der Feldstraße aussehen?

Beteiligungsworkshop geht am 8. Dezember in die zweite Runde

Obertshausen (NZO) Ob der 
Nikolaus in diesem Jahr wohl 
Eintrittskarten für die Fastnacht 
bringt? Die Chance dazu hätte 
er, denn am 6. Dezember be-
ginnt der reguläre Vorverkauf 
der Eintrittskarten für Prunk-
sitzung, Kappenabend und 
Kinderfastnacht (BaKiFa) des 
ObertsHäuser Tanzsport- und 
Karnevalsvereins Die Elf Babb-
scher. 
Karten gibt es bei „Hoffmann - 
schreiben spielen schenken“ in 
der Hausener Herrnstraße und 
im „Büchertreff Obertshau-
sen“ in der Schulstraße 13. Für 
die Prunksitzung am 24. Janu-

ar Februar kosten sie 17 Euro, 
Kappenabendkarten für den 6. 
oder 7. Februar sind für 19 Euro 
zu haben. Karten für den Kin-
derfasching am 8. Februar kos-
ten 6,- Euro. Schnell sein lohnt 
sich, denn Kinderfastnacht und 
Kappenabend sind erfahrungs-
gemäß rasch ausverkauft. Und 
auch die Prunksitzung war 2025 
ausverkauft. 
Erneut im Festprogramm ist als 
Format der Babbscher Kreppel-
kaffee (BaKreKa), eine Sitzung, 
die sich speziell an alle älteren 
Narren und Fastnachtsfreun-
de richtet. Hier geht es am 25. 
Januar in der Mehrzweckhalle 

der Eichendorffschule ab 14.00 
Uhr rund. Die Gäste erwartet 
ein zweistündiger närrischer 
Nachmittag voller Frohsinn, 
Geselligkeit und gewohnter 
Babbscher-Bühnenkunst. Für 
die musikalische Unterhaltung 
sorgt das aus der Prunksitzung 
bekannte Babbscher-Septett, 
das mit bekannten klassischen 
Melodien und Karnevalshits für 
gute Laune sorgen wird. Darüber 
hinaus ist ein unterhaltsames 
Bühnenprogramm geplant, bei 
dem jeder Narr auf seine Kosten 
kommt. Der Beginn des Karten-
vorverkaufs für den Kreppelkaf-
fee steht noch nicht fest.

Kartenvorverkauf für Babbscher-Fastnacht              
beginnt am 6. Dezember

Obertshausen (NZO) Die Volks-
hochschule (vhs) Obertshausen 
bietet am Donnerstag, 4. De-
zember, ab 19 Uhr einen etwa 
zweistündigen Vortrag zum 
Thema „Die sieben Weltwunder 
der Antike“ an. Der Vortrag fin-
det im Heimatmuseum in der 
Karl-Mayer-Straße 10 statt.
Der bildreiche vhs-Vortrag er-
läutert ihre Hintergründe und 
Schicksale - nur noch die Pyra-
miden von Gizeh sind sichtbar-, 
ihre Rekonstruktionen und die 
möglichen weiteren Wunder-

werke, die im Altertum zwar 
Aufsehen erregten, nicht aber 
zu diesem elitären Kreis gezählt 
wurden. Der Vortrag wird die 
meisten Fragen der Teilnehmen-
den dazu beantworten können. 
Die Gebühr beträgt elf Euro.
Nähere Informationen erhalten 
Interessierte im Internet unter 
www.vhs-obertshausen.de oder 
beim Team der Volkshochschu-
le unter Tel. 7034114. Die An-
meldung zum Vortrag kann 
auch direkt über die Homepage 
der Volkshochschule unter 

www.vhs-obertshausen.de er-
folgen.

Die Antike und ihre prächtigen Bauten
Volkshochschule: Vortrag zu den sieben Weltwundern
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Frau Friedrich sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Valentino kauft an:
Pelze aller Art. Zahle bis zu 5000€. Le-
derjacken, Bilder, Bruchgold, Altgold,
Zahngold, Bernsteine, Ferngläser, Blei-
kristall, Tischdecken, Gardinen, Porzel-
lan, Gold- u. Silbermünzen, Gemälde, Ta-
schenuhren, Armbanduhren, Schmuck,
Perlen, Briefmarken, Perücken, Figuren,
Modeschmuck, Eisenbahnen, Schall-
platten, Bücher, Silberbesteck, Vorhän-
ge, Abendgarderobe, Teppiche, alte
Möbel, Nähmaschine, Schreibmaschine,
Puppen, Kleidung, Zinn, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Krüge, Krokotaschen,
Markentaschen.
Kostenlose Hausbesuche und kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle absolute
Höchstpreise. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So 7-20 Uhr
erreichbar 01784612931

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Anita, 74 J., verwitwet und kinder-
los. Ich sehe gut aus, habe eine
frauliche Figur mit schöner Ober-
weite, bin herzlich und ehrlich. Ich
habe als Arzthelferin gearbeitet,
bin nicht ortsgebunden und würde
bei Zuneigung auch zu Ihnen zie-
hen. Sie dürfen auch älter sein, ger-
ne würde ich Sie mit meinem Auto
besuchen pv Tel. 0157 - 75069425

Silvia, 64 J., (verwitwet), bin eine
attraktive, sympathische u. zärtli-
che ehemalige Frisörin, mit Top Fi-
gur, etwas mehr Oberweite, ich ko-
che gerne u. gut, liebe ein gepfleg-
tes, gemütliches Zuhause. Welcher
nette, liebenswerte Mann bis ca.
80 möchte mich kennen lernen?
Habe eig. Auto und könnte Sie
auch besuchen. Bitte rufen Sie
gleich an pv Tel. 0151 - 20593017

Frau Reichelt kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller Art.
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck. 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar und vor Ort.
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr. Ger-
ne auch am Wochenende.
 069/25718443

FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren,
Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196-4026889

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Glückliche Gesichter bei der
FES-Sammelaktion

Europäische Woche der Abfallvermeidung – Geht das noch oder muss das weg?

BORNHEIM (BT) I Ganz im Sin-
ne der Europäischen Woche der
Abfallvermeidung bot die FES
Frankfurter Entsorgungs- und
Service GmbH an ihren Sam-
melstellen einen zusätzlichen
Service. Das diesjährige Motto
war „Reparieren statt Wegwer-
fen: Elektroschrott vermeiden!“
Der Aufruf, der an die Bevöl-
kerung ging, war nicht nur
Elektroschrott zur Annahme zu
bringen. Es waren auch Geräte,
die noch funktionieren oder re-
pariert werden können, gefragt.
Und obwohl es knisternd kalt
war und zu regnen begann, ka-
men die Frankfurter Bürger mit
dem „Aussortierten“ zu Fuß,
mit dem eBike oder mit einen
PKW-Kofferraum voller Geräte
und Kabel.
Eine Frau aus Hausen brachte
einen noch funktionierenden

Mixer, ein Frankfurter übergab
seine alte, noch intakte Stereo-
anlage mit Kassettendeck und
Plattenspieler. Die erste Frage ist
immer: „Funktioniert das noch
oder geht das direkt weg?“ Im
Raum hinter der Übergabe sor-
tierten dann die Fachleute nach
Sinn und tatsächlicher Wieder-
verwendung.

Auch Batterien und Akkus fan-
den so ihren richtigen Platz für
die Entsorgung. In Frankfurt
vergeht aktuell kein Tag mehr,
ohne dass es in einer Entsor-
gungsanlage oder in einem
Müllfahrzeug zu einem Entste-
hungsbrand aufgrund der fal-
schen Entsorgung von Akkus
und Batterien kommt. FES-Ge-

schäftsführer Dirk Remmert
erklärt hierzu: „Wer denkt, die
eine elektrische Zahnbürste oder
Powerbank wird schon nicht zum
Ernstfall führen, der irrt. Tag für
Tag brennt es in den Müllfahr-
zeugen und Entsorgungsanlagen.
Klar ist: wer seine Akkus und
Batterien in den Hausmüll wirft,
gefährdet Menschenleben.“
Im Rahmen der Europäischen
Woche der Abfallvermeidung
unterstützte die FES, indem sie
die „Spender“ mit kleinen Ges-
ten wie einem Mini-Adventska-
lender oder anderen Sympathie-
trägern ausstattete.

Impressionen von der
Übergabe der Altgeräte,
dem Elektroschrott, Kabel,
Batterien, Handys und Co.

FOTOS: BT
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ke sind jedoch am häufigsten betrof-
fen. Mit mehr als dem dreifachen
Körpergewicht werden beispielswei-
se dieKniegelenke beimTreppenstei-
gen belastet.

Kniearthrose
Zunächst fällt es schwer, das Knie

ganz durchzudrücken. Knack- und
Reibegeräusche werden hörbar.
Treppensteigen verursacht Schmer-
zen, die sich unter Belastung langsam
steigern, aber auch plötzlich ein-
schießen können. Im fortgeschritte-
nen Stadium treten schließlich starke
Schmerzen beim Gehen auf.

Hüftarthrose
Erste Anzeichen sind einge-

schränkte Beweglichkeit und
Schmerzen in der Leiste und im
Gesäß. Mit fortschreitender Erkran-

Arthrose ist die am häufigsten
auftretende Gelenkerkrankung, die
vor allem ältere Menschen betrifft.
Etwa die Hälfte der Frauen und ein
Drittel der Männer über 60 Jahren
leiden unter dieser Erkrankung.1
Sie entsteht durch den schrittwei-
sen Abbau des Gelenkknorpels, der
normalerweise als stoßdämpfende
Schicht zwischen denKnochenwirkt
und so Reibung verhindert. Schäden
am Knorpel führen zu Schmerzen,
anfangs möglicherweise nur bei
Bewegung, später jedoch auch im
Ruhezustand.

Formen und Arten von Arthrose
Knorpelschäden können an

jedem Gelenk entstehen, sodass es
sehr viele unterschiedliche Formen
der Arthrose gibt. Die
am stärksten bean-
spruchten Gelen-

kung beginnen die Betroffenen zu
hinken, um das schmerzende Ge-
lenk zu entlasten. Die Schmerzen
können bis ins Bein ausstrahlen und
machen einfache Handlungen wie
das Binden von Schuhen zu einer
Herausforderung.

Arthrose in Hand- und
Fingergelenken
Arthrose in den Fingern befällt

in der Regel die beiden Endgelenke
der Finger sowie das Grundgelenk
des Daumens. Diese Arthrosen tre-
ten typischerweise bei Frauen in
den Wechseljahren auf. Die Hand-
arthrose ist eine weitere Form von
Arthrose, die sich auf die Gelenke
der Hand auswirkt. So können selbst
einfachsteHandgriffe zu einer echten
Herausforderung werden.

Schulterarthrose
Die Symptome der

Schulterarthrose ent-
wickeln sich schlei-
chend. Typisch sind
zunächst unspe-
zifische Schulter-
schmerzen, vor allem
bei Belastung der
Schulter. Zuneh-
mend stellen
sich allerdings
auch Ruheschmer-

1Deutsche Arthrose-Hilfe: e.V.: https://www.arthrose.de/arthrose/haeufigkeit (Stand 2023) • 2Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 3Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

zen und eine morgendliche Steif-
heit des Gelenks ein. Im weiteren
Verlauf kommt es zu einer Bewe-
gungseinschränkung bei Dreh- und
Überkopfbewegungen.

Der vielversprechendeWirkstoff
Viscum album

Trotz der enormen Belastung gibt
es Hoffnung für Betroffene, denn
Forscher fanden heraus, dass der na-
türlicheWirkstoff Viscum album bei
Arthrose helfen kann! Dieser findet
auch in anderen Therapiegebieten
Anwendung und hat sich unabhän-
gig davon auch in der Krebstherapie
als erfolgreich erwiesen. Der Wirk-
stoff überzeugt laut Experten bei
Arthrose, da er sowohl schmerzlin-
dernd als auch entzündungshem-
mend wirkt.2 Mehr noch: Dieser

kann laut In-vitro-Studien
sogar bestimmte Körperzel-
len stoppen, die denGelenk-

knorpel bei Arthrose
angreifen.3 Somit wird
der Knorpel geschützt.
In Deutschland ist das
rezeptfreie Arznei-
mittel Rubaxx Arthro
erhältlich, das den
Wirkstoff Viscum
album hoch kon-
zentriert enthält.

Das Arzneimittel

Spezieller Wirkstoff bekämpft alle Formen

Arthrose-Schmerzen sind ein
Hilfeschrei der Gelenke!

„Nach einer Woche hatte ich
keine Schmerzenmehr und

konnte wieder normal laufen.
Auchmeine Schmerzen in den
Händen haben sich gebessert.“

Dagmar K.

zeichnet sich vor allem durch seine
gute Verträglichkeit aus, da keiner-
lei Neben- oder Wechselwirkungen
bekannt sind.

Stark gegen
den Schmerz,
sanft zum
Körper!

Jetzt in
Vorteilsg

röße
100 ml

Medizin ANZEIGE

Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus

Gottesdienste
Samstag, 29. November
16.00 Uhr:  St. Thomas Morus 
Beichtgelegenheit	
17.00 Uhr: St. Thomas Morus	
Messfeier
Sonntag, 30. November
9.30 Uhr: Herz Jesu Familien-
messfeier mit den Kommuni-
onkindern. 
19.00 Uhr:	 St. Thomas 
Morus	 Messfeier f. Maria 
Heuberger zum Jgd.
Montag, 1.Dezember
18.00 Uhr: Herz Jesu Rora-
te-Messfeier
Dienstag, 2. Dezember
9.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Rorate-Messfeier
Donnerstag,  4. Dezember
11.00 Uhr: Haus Jona Stations-
gottesdienst
Freitag, 5. Dezember
18.00 Uhr: Herz Jesu Rora-
te-Messfeier 
Samstag, 6. Dezember
11.00 Uhr: Herz Jesu Tauffeier
16.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Beichtgelegenheit
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier 
Sonntag, 7. Dezember
9.30 Uhr: Herz Jesu Hochamt 
mit Einführung der neuen 
Messdiener. 
19.00 Uhr: St. Thomas Morus-
Messfeier 
Kolpingsfamilie: Herzliche 
Einladung zum adventlichen 
Nachmittag der Kolpingsfami-
lie am Freitag, 12. Dezember 

um 15 Uhr  im Pfarrsaal Herz 
Jesu, Kirchstraße 2, mit an-
schließendem Besuch der Rora-
te-Messfeier um 18 Uhr in der 
Herz-Jesu-Kirche.
Adventszauber in der Kin-
dertagesstätte Herz Jesu: 
Gemeinsam mit dem Elternbei-
rat laden wir Sie und Ihre Fami-
lie am Freitag, 5.Dezember von 
16-18 Uhr herzlich ein zum 
adventlichen Treff. Warme Ge-
tränke, leckere Süßspeisen und 
manche Basteleien und kreati-
ve Arbeiten werden angeboten. 
Der Besuch des Nikolaus am 
späten Nachmittag ist als wei-
teres Highlight geplant! - Dan-
ke an die Akteure der Katholi-
schen Jugend Obertshausen.
Obertshäuser Krippenweg.
Die Obertshäuser Kirchen Herz 
Jesu und St. Thomas Morus 
öffnen wieder ihre Türen am 
26.Dezember von 14 bis 17 Uhr 
und laden zum Verweilen und 
zur Besichtigung der Krippen 
ein. Wie jedes Kirchengebäude, 
so sind auch die Krippendar-
stellungen unterschiedlich. Sie 
sind eine lebendige und plasti-
sche Weihnachtspredigt. 
Sternsingen 2026 -Helden 
gesucht: Das Motto der 68. 
Sternsingeraktion 2026 lautet 
„„Schule statt Fabrik – Stern-
singen gegen Kinderarbeit“. 
Wir Sternsinger helfen mit un-
seren gesammelten Spenden, 
dass sich daran etwas ändert. 
Kommt zum Vorbereitungs-
treffen am 16.Dezember von 
15.30 bis 16.30 Uhr ins Schwes-
ternhaus Herz Jesu, Kirchstr. 2. 
Auch ohne Teilnahme an den 

Vorbereitungstreffen können 
Kurzentschlossene an der Akti-
on teilnehmen. Die Sternsinger 
sind dieses Mal vom 28.De-
zember bis 11.Januar unter-
wegs. Bei Fragen und Interesse 
meldet euch bitte bei Susanne 
Wohlfart: Tel. 0178/5492912.

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Samstag, 29. November
18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 30. November
Erster Adventssonntag
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Hochamt Kirche St. 
Pius 
Dienstag, 2. Dezember
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 3. Dezember
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche Kirche St. Josef 
Samstag, 6. Dezember
18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 7. Dezember
Zweiter Adventssonntag,
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Hochamt Kirche St. 
Pius 

Waldkirche Oberts-
hausen 

Sonntag, 30. November
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Predigt Pfarrer Mi-
chael Zlamal).
Bücherkiste und Eine-Welt-Ki-
osk haben geöffnet.
10.00 Uhr Kindergottesdienst 

im Gemeindehaus
18.00 – 19.00 Uhr: Anbetungs-
abend in der Waldkirche
Montag, 1. Dezember
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus
Dienstag, 2.Dezember
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus Andacht, 
Kaffee und Kuchen.
Donnerstag, 4.Dezember
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus Andacht, 
Kaffee, Snacks.
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Waldkir-
che.
Hauskreise, Gesprächs- 
und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshau-
sen: Wegbegleiter für Trauern-
de).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10 - 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Obertshausen (NZO) Die Ad-
ventszeit ist eine Zeit, die uns 
auf die Geburt unseres Herrn 
Jesu Christi vorbereitet - eine 
Zeit der Ruhe und des Innehal-
tens, die im Alltag oft zu kurz 
kommt. Die Evangelische Kir-
chengemeinde Obertshausen 
lädt Sie am Samstag, den 6. 
Dezember um 16 Uhr herzlich 
zu einem offenen Adventssin-
gen in die Waldkirche, Schön-
bornstraße 42 ein, bei dem 
gemeinsam klassische Ad-
vents- und Weihnachtslieder 
angestimmt werden. Begleitet 
von Violine, Querflöte und 
Cello, zwei Gesangsstimmen 
und einem Sprecher erwartet 
Sie ein musikalisch-besinn-
licher Nachmittag mit vertrau-
ten Liedern, einer Lesung und 

kurzen Andachten. Die Veran-
staltung ist offen gestaltet und 
geht bis ca. 17.30 Uhr: Sie kön-
nen jederzeit in die Waldkir-
che kommen und gehen. Der 
Haupteingang der Kirche ist 
für Sie geöffnet. Gerne können 
sie dort auch einfach zuhören 
und die Musik sowie die geist-
lichen Impulse genießen. 
Der Eintritt ist frei. Spenden 
sind dennoch willkommen, 
teilt die Kirchengemeinde mit. 
Der Erlös geht an den Franzis-
kustreff in Frankfurt am Main, 
einer Stiftung der Kapuziner 
an der Liebfrauenkirche, die 
täglich bis zu 180 obdachlosen 
und bedürftigen Menschen 
ein reichhaltiges Frühstück 
anbietet - rein spendenfinan-
ziert. 

Offenes Adventssingen                    
in der Waldkirche

Hausen (NZO) Am Mittwoch, 
3. Dezember, um 15 Uhr sind 
alle Kinder herzlich in die  
Pfarrbücherei Hausen im Pfar-
rer-Schwahn-Haus eingeladen 
zum Vorlesen der Weihnachts-
geschichte und zum Malen.  
Die Ausleihen finden immer 
mittwochs von 15 bis 16 Uhr 
und sonntags von 11 bis 12 
Uhr statt. Die letzte Ausleihe 
in diesem Jahr ist am Sonntag, 
14. Dezember. Dann können 
sich große und kleine Leser mit 
Lesestoff für die Weihnachtsfe-
rien versorgen. Die erste Auslei-

he im neuen Jahr ist am Sonn-
tag, 11. Januar.
Das Team der Pfarrbücherei 
freut sich auf regen Besuch und 
feiert in diesem Jahr das 100. 
Jubiläum der Bücherei. Kos-
tenlos können Bücher, Spiele, 
CDs und Tonies ausgeliehen 
werden.

Vorlesen der Weihnachts- 
geschichte und Malen 

Am 3. Dezember in Pfarrbücherei Hausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung



BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Anzeige

Region (RZ) Nach einer langen

Periode der fallenden Einbruchs-

zahlen, insbesondere durch ver-

mehrtes Home-Office, steigen

die Einbruchzahlen nun stellen-

weise wieder rasant an. Höchste

Zeit also, über sichere Türe und

Fenster nachzudenken. Schließ-

lich möchte man ein sicheres

Zuhause haben, das man auch

guten Gewissens alleine lassen

kann.

Einbrüche zu verhindern bezie-

hungsweise im Versuchssta-

dium stecken zu lassen, können

Fenster und Türen mit einer

geprüften mechanischen Ein-

bruchhemmung. Kostenloser

Einbruchschutz, mit Sicherheits-

beschlag Safety 500 mit 500Kg

zusätzlichem Aushebelschutz

und Sonderpreisen für Sicher-

heitsbeschlag nach RC1 und

RC2.

Durch enorm gestiegene Ener-

giekosten kommt immer öfter

die Überlegung auf, wie man

Energie und die dadurch ent-

stehenden Kosten senken kann.

Fenster und Haustüren, die vor

1995 eingebaut wurden, sind

wahre Energiefresser. Bis zu 40%

der Wärme gehen über die ver-

alteten Fenster und Haustüren

verloren, daher sind besonders

die Qualitäts-Sicherheits-Wär-

meschutz-Haustüren mit unse-

rer Winter-Aktion und den bis zu

20% Bafa-Förderungszuschuss

mit kompletter Abwicklung

durch unseren Energieberater

gefragt.

Der renommierte Fenster- und

Türen-Fachbetrieb mit eigenen

Monteuren garantiert eine ord-

nungsgemäße und fachgerechte

Auftragsabwicklung.

Tel.: 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4 ;

Mobil: 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0 ;

www.fenster-sommer.de;

fenster-sommer@gmx.de

Winter-AktionbeiQualitätstürenund-fenstern

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

F E N S T E R- T Ü R E N- A K T I O N

Jetzt noch bis zu 20% Bafa-Förderungszuschuss
sichern, durch unseren Energieberater!
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ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort

00*00*,-
Wir za

hlen

zur Ze
it bis z

u

Wir beraten Sie gerne unverbundlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

3
3
3
3

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!
*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren

nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

MONTAG

MAI
5

DIENSTAG

MAI
6

MITTWOCH

MAI
7

DONNERSTAG

MAI
8

FREITAG

MAI
9AKTIONSTAGE Tel.: 06104 - 987 99 35

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Tierpräparate aller Art**Standuhren**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen

Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauf

Silberbesteck

Porzellan namhafter Hersteller**

Modeschmuck

Wir pr
üfen

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Parkplätze
vorhanden

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Öffnungs-
zeiten

Montag
bis

Freitag
10 - 18 Uhr

Samstag
10 - 16 Uhr

01. 02. 03. 04. 05. Tel.:06104 - 6707940DEZEMBER

DONNERSTAG FREITAGMONTAG DIENSTAG MITTWOCH

DEZEMBER DEZEMBER DEZEMBER DEZEMBER

6

120120,–,–
00*00*



Samstag, 29. November 20258

-25%1)

BLACK

Für bestehende und neue Bonus Club Mitglieder.

1) Gültig von 29.11.2025 bis 03.12.2025. Ausgenommen reduzierte sowie in unseren Prospekten oder Werbemitteln
beworbene Ware, die im Haus gekennzeichnet ist. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich. Nicht
gültig auf bereits getätigte Aufträge, und Kauf von Produkten der Marken based, Bora, Bestpreis, KARE, Miele,
Quooker, Gutscheine und Nahrungsmittel. Pro Einkauf und Kunde nur ein Gutschein gültig. Alle Abschläge beziehen
sich auf den Abholpreis. Keine Barauszahlung möglich. Auch im Onlineshop einlösbar. Mömax Deutschland GmbH,
Mergentheimer Str. 59, 97084 Würzburg.

in Frankfurt

Bei dir liegt Sparen im Trend?

auf fast den
gesamten
Einkauf

Ausgenommenalle Werbe- undAktionsartikel ausden aktuellenund in den letzten30 Tagen gültigenProspekten aufmoemax.de/prospekte

SHOPPING

Hausen (NZO) Der Tiroler Be-
hindertensportverband aus 
Innsbruck (Österreich) hatte 
zum internationalen „Tiroler 
Steinbockturnier Sitzball 2025“ 
eingeladen. 
Durchgeführt wurde das Sitz-
ballturnier vom „Unterländer 
Behindertensportclub Tirol“ in 
Hopfgarten in Österreich. Das 
liegt im Tiroler Brixental, ist ca. 
500 Kilometer von Obertshau-
sen entfernt und mit dem PKW 
in gut 5 Stunden zu erreichen.
Die stark ersatzgeschwächte 
Sitzballtruppe der Spielgemein-
schaft (SG) Hausen-Ahnatal 
trat am Wochenende in Tirol 

zu einem Dreiländerturnier an. 
Nach einer souveränen Vor-
runde mit klaren Siegen gegen 
Graz 27:13, Eidgenossenschaft 
Schweiz 24:16, Olten 30:17 und 
Tirol 2 28:24, traf die Mann-
schaft im Halbfinale auf Penz-
berg. 
Bis zwei Minuten vor Schluss 
führte die SG Hausen-Ahnatal 
noch mit vier Treffern, dann 
gingen leider die Kräfte aus 
und man musste sich mit 24:25 
geschlagen geben. 
Im direkten Spiel um Platz 3 
unterlagen die Sitzballer nach 
hartem Kampf ebenfalls mit 
24:25 gegen Tirol 2.

Die Spielgemeinschaft Hau-
sen-Ahnatal spielte in den 
neuen grünen Trikots des goß-
zügigen Spenders, der Energie-
versorgung Offenbach AG und 
bedankt sich ganz herzlich für 
diese Unterstützung.
Die Platzierungen: 1. Tirol 1, 
2. Penzberg, 3. Tirol 2, 4. SG 
Hausen-Ahnatal, 5. Eidgenos-
senschaft Schweiz, 6. Hem-
mingen, 7. Amstetten, 8. Graz, 
9. Olten, 10. St. Gallen
Um 18 Uhr gab es ein gemein-
sames Abendessen und die Sie-
gerehrung im Gasthof Franzis-
kibad „Badl“.

Foto: BSG Hausen

Vierter Platz für die BSG beim                                                 
Tiroler Steinbockturnier im Sitzball

Obertshausen (NZO) An einem 
neuartigen und in unserer Re-
gion bisher einmaligen Projekt 
beteiligen sich die Kinder der 
Gruppe „Wilde Erdbären“ der 
Wald- und Naturkindergär-
ten der AWO Obertshausen. 
Zusammen mit den Betreue-
rinnen Monika Hodak, Celine 
Schumann und Yulia Hente 
griffen sie die Idee des neu-
en Offenbacher Revierförsters 
Maximilian Kraus auf und 
sammelten eine Woche lang 
eifrig auf dem Boden liegende 
Eicheln. Die Eicheln werden 
im nächsten Schritt in Häher-
saat-Kisten an zwei Lichtungen 
des Waldgebietes ausgebracht, 
um dort den Eichelhähern und 
Eichhörnchen als Vorratsnah-
rung zu dienen, die die Tiere 
verstreut im Wald ausbringen 
werden. Diese Hähersaat ge-
nannte natürliche Verbreitung 
der Eicheln spielt eine wich-
tige Rolle im Ökosystem, da 
dadurch neue Eichenbäume 
wachsen können und die na-
türliche Aufforstung von Mi-
schwald unterstützt wird.
„Eicheln sind die Früchte der 
Eiche und werden vorwiegend 
von Eichelhähern, aber auch 
Eichhörnchen verteilt, die sie 
sammeln, transportieren und 
oftmals mehrere hundert Meter 

vom Fundort um die Eichen-
bäume herum als Wintervorrat 
verstecken. Glücklicherweise 
finden die Tiere die verborge-
nen Eicheln häufig nicht mehr, 
so dass sie keimen und zu neu-
en Eichen heranwachsen kön-
nen“, sagte Kraus. Diese Ver-
gesslichkeit machten sich die 
Kinder der „wilden Erdbären“ 
zunutze und sammelten eifrig 
Eicheln, die sie Förster Kraus 
übergaben, der bei dieser Gele-
genheit zahlreiche Fragen der 
Kinder beantwortete.
„Die Wildschweine sind ausge-
sprochen intelligente Wesen. 
Sie haben einen ausgezeichne-
ten Geruchssinn sowie ein her-
vorragendes Hörvermögen und 
bekommen sehr schnell mit, 
wenn sich in ihrer Umgebung 
Menschen aufhalten“, beant-
wortete der 27-jährige Kraus 
die Frage der Kinder, warum 
sie zwar viele Wildschweinspu-
ren, aber nie ihre Verursacher 
sehen würden. Zwischendurch 
schätzten die Kinder das Alter 
der umliegenden Eichen und 
Buchen. Während viele Eichen 

über 120 Jahre alt seien, taxier-
te Kraus das Lebensalter der 
meisten Buchen auf 60 bis 80 
Jahre und erläuterte, dass sie 
abhängig vom Platz, dem Licht 
sowie der Nährstoffversorgung 
unterschiedlich schnell wach-
sen würden. 
„Bei einigen Eicheln, erkenn-
bar durch ein Loch, ist die 
Frucht von Käfern zerstört wor-
den, so dass sie viel Luft ent-
halten. Um sie auszusortieren, 
werden alle Eicheln in ein Was-
serbad gelegt, wobei die von 
Käfern im Innern angefressen 
Früchte durch ihr geringeres 
Gewicht oben schwimmen 
und aussortiert werden kön-
nen“, sagte Kraus, der seit vier 
Jahren bei Hessenforst tätig ist 
und seit rund drei Monaten das 
Revier Offenbach betreut, das 
zum Forstamt Langen gehört.
„Bei erfolgreicher Aktion wie-
derholen wir den Versuch im 
kommenden Jahr“, versprach 
Kraus, der ergänzte, dass Ei-
chenbäume verhältnismäßig 
wärme- und trockentolerant 
seien. 

„Wilde Erdbären“ der AWO Obertshausen 
pflegen den Wald

Förster Maximilian Kraus (rechts) freut sich über die zahlreichen 
Eicheln, die die Kinder der „wilden Erdbären“ der AWO Oberts-
hausen für die Aufforstaktion gesammelt haben.�  (Foto: AWO)

Hausen (NZO) Der Schützen-
verein Diana 1903 Hausen 
(www.diana03hausen.de) ver-
anstaltete in seinem Schützen-
haus für seine Mitglieder das 
traditionelle Königsschießen 
- ein geselliger Höhepunkt in 
jeder Saison. 
Geschossen wurde mit dem 
Luftgewehr auf die 10m Di-
stanz auf einen prächtigen 
Holzadler, der vier markierte 
Trefferbereiche hatte. Nach 
über 450 abgegebenen Schüs-

sen standen am Ende des vier-
stündigen Wettbewerbs die 
Sieger fest (v.l.): Anton Neuner 
(3. Ritter), Michael Engelhardt 
(Schützenkönig), Manfred 
Nöth (2. Ritter) und Frowin 
Dorn (1. Ritter). Der SV Diana 
Hausen hat an seinem Stand-
ort Leipziger Straße 35 eine der 
modernsten Schießsportanla-
gen im Schützenbezirk Offen-
bach und bietet Sportschießen 
mit Gewehr, Pistole und Bogen 
an. � (Foto: privat)

Spannendes Königsschießen 
beim SV Diana Hausen

www.rheinmainverlag.de
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Onlinezeitung
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